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Bilanz

Aktiven  Anhang 2025 2024

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 3 171  3 887 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1 721  1 240 

Sonstige kurzfristige Forderungen 2 26 5 

Rechnungsabgrenzungen 3 1 834  1 035 

Total Umlaufvermögen 5 752 6 167

Anlagevermögen

Finanzanlagen 4 1 000  0 

Sachanlagen 5 0  19 

Immaterielle Anlagen 5 23  35 

Total Anlagevermögen 1 023 54

Total Aktiven 6 775 6 221

Zahlen in TCHF

Passiven  Anhang 2025 2024

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 6 855  555 

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 7 15 73 

Rechnungsabgrenzungen 8 282 349 

Kurzfristige Rückstellungen 9 488  512 

Total kurzfristige Verbindlichkeiten 1 639 1 489

Fondskapital

Zweckgebundene Fonds 10 1 519  1 645 

Total Fondskapital 1 519 1 645

Eigenkapital

Gewinnreserven 3 087 3 857

Jahresergebnis 530 –769

Total Eigenkapital 3 617 3 087

Total Passiven 6 775 6 221

Zahlen in TCHF
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Erfolgsrechnung

 Anhang 2025 2024

Beiträge 11 7 864  6 695 

Dienstleistungsertrag 12 4 769  5 038 

Brandschutzgebühren 13 535  533 

Drucksachenverkauf 14 379  423 

Ertragsminderungen –2  –2 

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen 13 544 12 687

Beiträge der öffentlichen Hand 15 826  737 

Material- und Dienstleistungsaufwand –5 707 –5 964

Personalaufwand –5 573 –4 973

Andere betriebliche Aufwände 16 –3 120 –2 762

Abschreibungen auf Sachanlagen –31 –67

Betriebliches Ergebnis –60 –343

Finanzergebnis 17 –2  13 

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals –62  –330

Veränderung des Fondskapitals 10 592 –439 

Jahresergebnis 530  –769

Zahlen in TCHF
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Geldflussrechnung

2025 2024

Mittelfluss aus Betriebstätigkeit

Jahresergebnis 530 –769

Abschreibungen auf Sachanlagen 31 67

Veränderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 519 1 342

Veränderung Finanzanlagen –1 000 400

Veränderung sonstige kurzfristige Forderungen –22 11

Veränderung Rechnungsabgrenzungen (aktiv) –333 –45

Veränderung aktive Rechnungsabgrenzung Projekt BSV 2026 –466 –210

Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 300 294

Veränderung sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten –58 –29

Veränderung Rechnungsabgrenzungen (passiv) –67 –141

Veränderung kurzfristige Rückstellungen –24 41

Veränderung der zweckgebundenen Fonds –126 649

Total Mittelfluss aus Betriebstätigkeit –717 1 609

Mittelfluss aus Investitionstätigkeit

Zugänge (Investitionen) Sachanlagen 0 0

Abgänge (Desinvestition) Sachanlagen 0 0

Total Mittelfluss aus Investitionstätigkeit 0 0

Total Mittelfluss aus Finanzierungstätigkeit 0 0

Veränderung flüssige Mittel –717 1 609

Nachweis Veränderung flüssige Mittel

Flüssige Mittel Anfangsbestand 3 887 2 278

Veränderung flüssige Mittel –717 1 609

Flüssige Mittel Endbestand 3 170 3 887

Zahlen in TCHF
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Eigenkapitalnachweis

Eigenkapitalnachweis 2025 Gewinnreserven
Gewinn-/ 

Verlustvortrag
Total  

Eigenkapital

Anfangsbestand 1.1. 3 857 �769 3 087

Verwendung Verlust/Gewinn �769 769 0

Jahresergebnis 0 530 530

Endbestand 31.12. 3 088 530 3 617

Zahlen in TCHF 

Eigenkapitalnachweis 2024 Gewinnreserven
Gewinn-/ 

Verlustvortrag
Total  

Eigenkapital

Anfangsbestand 1.1. 4 156 �299 3 857

Verwendung Verlust/Gewinn �299 299 0

Jahresergebnis 0 �769 –769

Endbestand 31.12. 3 857 �769 3 087

Zahlen in TCHF
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Anhang zur Jahresrechnung 

Abschluss nach Swiss GAAP FER
Die Rechnungslegung entspricht den gesetzlichen Vorschriften sowie den Rechnungslegungsgrundsätzen von 
Swiss GAAP FER.

Die Jahresrechnung entspricht dem Grundsatz der Stetigkeit in Bewertung, Darstellung und Offenlegung. Sie 
basiert auf betriebswirtschaftlichen Werten und vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild von Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true and fair view).

Geschäftsjahr und Bilanzstichtag
Das Geschäftsjahr dauert vom 1. Januar bis 31. Dezember. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember.

Rundungsdifferenzen
Die Zahlen werden in Tausend Schweizer Franken (TCHF) dargestellt und kaufmännisch gerundet. Dies kann zu 
Differenzen zwischen der gerundeten Summe und der Addition der gerundeten Summanden führen.

Nahestehende Personen
Als Nahestehende werden betrachtet: 

	– Mitglieder des Vorstands und der Geschäftsleitung
	– Vereinigung Kantonaler Gebäudeversicherungen (VKG)
	– Interkantonaler Rückversicherungsverband (IRV)
	– Schweizerischer Pool für Erdbebendeckung (SPE)
	– Präventionsstiftung der Kantonalen Gebäudeversicherungen (PS)
	– 18 Kantonale Gebäudeversicherungen (KGV)

Zwischen der Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) und den Gemeinschaftsorganisationen 
(Gem.Org.) bestehen vielfältige Beziehungen personeller, rechtlicher und wirtschaftlicher Natur. Die erbrachten 
Dienstleistungen innerhalb der Gemeinschaftsorganisationen werden zu Vollkosten ohne Gewinnzuschlag 
verrechnet. Es bestehen keine gegenseitigen Kapitalverflechtungen, Bürgschaften oder 
Garantieverpflichtungen.

Die wesentlichen Transaktionen zu nahestehenden Organisationen und Personen werden im Anhang separat 
ausgewiesen. 
 
Die VKF nimmt Verwaltungsaufgaben für andere, den KGV verbundene Organisationen wahr. Die dabei 
anfallenden Verwaltungskosten werden durch interne Umlagen verrechnet. Die angewandten Verteilschlüssel 
basieren auf dem Verursacherprinzip und tragen der Realität Rechnung. Alle natürlichen Personen, welche einen 
massgeblichen Einfluss auf das Geschäftsgebaren der VKF haben, werden ebenfalls als nahestehend 
betrachtet. Dabei handelt es sich in der Regel um die Mitglieder der Leitungsorgane, d. h. des Vorstands und der  
Geschäftsleitung.

Die nahestehenden Organisationen VKG, VKF, IRV, SPE und PS werden zusammen als 
Gemeinschaftsorganisationen, kurz Gem.Org., bezeichnet.
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Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Für die Jahresrechnung gilt grundsätzlich das Anschaffungs- bzw. Herstellungskostenprinzip. Dieses richtet  
sich nach dem Grundsatz der Einzelbewertung von Aktiven und Passiven.  Die wichtigsten 
Bilanzierungsgrundsätze sind nachfolgend dargestellt. Sofern nichts aufgeführt ist, erfolgt die Bewertung zu 
Marktwerten am Bilanzstichtag.

Flüssige Mittel
Die flüssigen Mittel werden zu aktuellen Werten bewertet. Sie umfassen Bankguthaben sowie Sicht- und  
Depositengelder. Diese dienen ausschliesslich dem operativen Betrieb.

Forderungen
Die Forderungen werden zu Nominalwerten bewertet.

Finanzanlagen
Es handelt sich um die Finanzanlagen beim Interkantonalen Rückversicherungsverband (IRV). Die frei verfügbare 
Liquidität, über welche innert Jahresfrist nicht verfügt wird, wird durch den IRV angelegt.

Sachanlagen
Die Sachanlagen werden zu Anschaffungswerten, abzüglich der betriebswirtschaftlich notwendigen 
Abschreibungen, bilanziert. Die Abschreibungen erfolgen nach der indirekten Methode linear von den 
Anschaffungswerten. Die Nutzungsdauer der Sachanlagen beträgt für

Mobiliar und Einrichtungen	 5 Jahre
IT-Hardware			   4 Jahre

Immaterielle Anlagen
Unter immateriellen Anlagen werden Software, Software-Grundlizenzen und Nutzungsrechte verstanden. Diese 
werden zum Anschaffungswert abzüglich der betriebswirtschaftlich notwendigen Abschreibungen bilanziert und 
abgeschrieben. 

Abschreibungsdauer 		  5 Jahre

Rechnungsabgrenzungen (aktiv und passiv)
Die Rechnungsabgrenzungen enthalten die üblichen im Zusammenhang mit dem Geschäft stehenden zeitlich 
abzugrenzenden Aufwendungen und Erträge. 

Im Berichtsjahr wurde zwecks Ausgleich des Projektfinanzierungsdefizits des Fonds BSV 2026 eine aktive 
Rechnungsabgrenzungsposition im Umfang von TCHF 466 (Vorjahr TCHF 210) gebildet. Der Bestand per Ende 
Berichtsjahr beträgt insgesamt TCHF 1 381 (Vorjahr TCHF 915).

Verbindlichkeiten
Die Verbindlichkeiten werden zu Nominalwerten bewertet.

Gewinnreserven
Es handelt sich um die kumulierten einbehaltenen Gewinne bzw. Verluste.

Übrige Aktiven und Passiven
Die übrigen Aktiven und Passiven werden zu Nominalwerten, abzüglich allfällig notwendiger Wertberichtigungen, 
ausgewiesen.
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Erläuterungen zur Bilanz

2025 2024

1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 721 1 240

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 711  288

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Nahestehenden 10 952

Kantonale Gebäudeversicherungen (KGV) 10  489

Interkantonaler Rückversicherungsverband (IRV) 0 461

Schweizerischer Pool für Erdbebendeckung (SPE) 0 2

Die Forderungen im Jahr 2024 gegenüber dem Interkantonalen Rückversicherungsverband 
(IRV) beinhalten die beim IRV kurzfristig platzierte Liquidität, welche beim IRV per Jahresende 
zur Auflösung bestellt wurde.

Zahlen in TCHF

2025 2024

2 Sonstige kurzfristige Forderungen 26 5

Forderungen gegenüber Dritten 26 5

Eidgenössische Steuerverwaltung (ESTV) 26 1

Forderungen gegenüber Entschädigungsbezügern 0 4

Zahlen in TCHF

2025 2024

3 Aktive Rechnungsabgrenzungen 1 834 1 035

Abgrenzung zur Finanzierung Fonds Projekt BSV 2026 1 381  915

Übrige periodenbedingte Rechnungsabgrenzungen 453  120

Zahlen in TCHF

2025 2024

4 Finanzanlagen 1 000 0

Es handelt sich um die Finanzanlage beim Interkantonalen Rückversicherungsverband (IRV), sie 
besteht seit dem 31.12.2025. Die über das nächste Jahr voraussichtlich nicht benötigte Liquidität 
der Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) wird durch den IRV angelegt.

Zahlen in TCHF
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5 Sachanlagen & immaterielle Anlagen

Anlagespiegel 2025
Mobiliar und  

Einrichtungen IT-Hardware Software Total

Nettobuchwerte 1.1. 0 19 35 54

Anschaffungswerte

Stand 1.1. 0 77 58 134

Zugänge 0 0 0 0

Abgänge 0 0 0 0

Stand 31.12. 0 77 58 134

Kumulierte Wertberichtigungen

Stand 1.1. 0 �57 �23 �80

Abschreibungen 0 �19 �12 �31

Abgänge 0 0 0 0

Stand 31.12. 0 �77 �35 �111

Nettobuchwerte 31.12. 0 0 23 23

Zahlen in TCHF

Anlagespiegel 2024
Mobiliar und  

Einrichtungen IT-Hardware Software Total

Nettobuchwerte 1.1. 25 42 54 121

Anschaffungswerte

Stand 1.1. 61 120 60 241

Zugänge 0 0 0 0

Abgänge �61 �43 �2 �106

Stand 31.12. 0 77 58 134

Kumulierte Wertberichtigungen

Stand 1.1. �36 �78 �6 �120

Abschreibungen �25 �35 �13 �74

Abgänge1 61 56 �4 113

Stand 31.12. 0 �57 �23 �80

Nettobuchwerte 31.12. 0 19 35 54

1 �Im Vorjahr wurden die Grundsätze der Aktivierungs- und Abschreibungsrichtlinien angepasst. Daraus resultieren geänderte 
Nutzungsdauer und Aktivierungsgrenzen. Diese Anpassung hat den Einfluss, dass im Vorjahr Sofortabschreibungen und 
Wertberichtigungsanpassungen vorgenommen wurden.

Zahlen in TCHF
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2025 2024

6 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 855 555

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 678 517

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Nahestehenden 177 39

Vereinigung Kantonaler Gebäudeversicherungen (VKG) 30 33

Interkantonaler Rückversicherungsverband (IRV) 126 0

Schweizerischer Pool für Erdbebendeckung (SPE) 8 0

Präventionsstiftung der Kantonalen Gebäudeversicherungen (PS) 11 6

Kantonale Gebäudeversicherungen (KGV) 1 0

Zahlen in TCHF

2025 2024

7 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 15 73

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Dritten 15 73

Eidgenössische Steuerverwaltung – Mehrwertsteuer 0 39

Ausgleichskasse Berner Arbeitgeber 9 21

Verbindlichkeiten gegenüber Entschädigungsbezügern 6 13

Zahlen in TCHF

2025 2024

8 Passive Rechnungsabgrenzungen 282 349

Dozentenhonorare- / spesen Lehrgänge 5 42

Revisionsstelle 8 8

Übrige Rechnungsabgrenzungen 269 298

Zahlen in TCHF
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9 Kurzfristige Rückstellungen 2025 1.1. Bildung Verwendung Auflösung 31.12.

Ferien- und Überzeitsaldi 165 154 �165 0 154

Übrige Rückstellungen 347 160 0 �173 334

Total 512 314 �165 �173 488

Kurzfristige Rückstellungen 2024

Ferien- und Überzeitsaldi 298 165 �298 0 165

Übrige Rückstellungen 173 174 0 0 347

Total 472 339 �298 0 512

Zahlen in TCHF

10 Fondskapital 2025 1.1. Zuweisung Entnahme
Interner 
Transfer 31.12.

Fonds für zweckgebundene Gelder der  
Kantonalen Gebäudeversicherungen (KGV)  
für spezifische Vorhaben

1 221 1 504 �2 006 466 1 185

Fonds für zweckgebundene Gelder des  
Staatssekretariats für Bildung, Forschung und 
Innovation (SBFI) für eidg. Berufsprüfungen

424 20 �110 0 334

Total 1 645 1 524 �2 116 466 1 519

Fondskapital 2024
Fonds für zweckgebundene Gelder der  
Kantonalen Gebäudeversicherungen (KGV)  
für spezifische Vorhaben

543 1 653 �1 184 210 1 221

Fonds für zweckgebundene Gelder des  
Staatssekretariats für Bildung, Forschung und 
Innovation (SBFI) für eidg. Berufsprüfungen

453 18 �47 0 424

Total 996 1 671 �1 232 210 1 645

Zahlen in TCHF
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Erläuterungen zur Erfolgsrechnung

2025 2024

11 Beiträge 7 864 6 695

Ordentliche Mitgliederbeiträge KGV 4 400 2 510

Zweckgebundene Beiträge KGV 3 210 3 950

Zweckgebundene Beiträge Dritte 37  19

Zweckgebundene Beiträge Gustavol / GVB 217  217

Zahlen in TCHF

2025 2024

12 Dienstleistungsertrag 4 769 5 038

Dienstleistungsertrag KGV 772  929

Dienstleistungsertrag Dritte 3 998  4 109

Zahlen in TCHF

2025 2024

13 Brandschutzgebühren 535  533

Grundgebühren KGV 216  216

Gebühren variabel GUSTAVOL / GVB 319  317

Zahlen in TCHF

2025 2024

14 Drucksachenverkauf 379  423

Warenertrag KGV 85  182

Warenertrag Dritte 294  241

Zahlen in TCHF 

15 Beiträge der öffentlichen Hand

Subvention des Staatssekretariats für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI) für eidgenössische Berufsprüfungen  
Brandschutzfachfrau/-mann mit eidgenössischem Fachausweis sowie Brandschutzexpertin/-experte mit  
eidgenössischem Diplom.
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2025 2024

16 Andere betriebliche Aufwände 3 120 2 762

Raumaufwand 326 332

Unterhalt und Reparaturen, Versicherungen, Energie 16 32

Kommunikationsaufwand 275 259

Dienstleistungsaufwand an VKG 542 544

Revisionsstelle 14 12

Übriger Büro- und Verwaltungsaufwand 470 529

Übriger betrieblicher Ertrag –334 –4

Übriger betrieblicher Aufwand 424 183

Informatikaufwand Betrieb 1 388 874

Zahlen in TCHF 

2025 2024

17 Finanzerfolg �2 13

Finanzertrag 0 16

Finanzaufwand –3 –3

Die über das nächste Jahr voraussichtlich nicht benötigte Liquidität der Vereinigung 
Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) wird durch den Interkantonalen 
Rückversicherungsverband (IRV) angelegt. Weist der IRV ein positives Ergebnis aus 
Kapitalanlagen aus, wird diese Anlage zu 60,0 Prozent der Nettoperformance verzinst. Für die 
per 31. Dezember 2025 getätigte Anlage erfolgte keine Verzinsung. Im Jahr 2024 betrug die 
Verzinsung 3,5 Prozent p.a.

Zahlen in TCHF 
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Segmentrechnung VKF 2025

2025 2024

Dienstleistungsertrag 2 289 2 560

Beiträge der öffentlichen Hand 826  737

Erträge Dritte 3 116 3 297

Ordentliche Mitgliederbeiträge KGV 150  285

Erträge KGV 150  285

Total Erträge 3 266 3 582

Personalaufwand –1 385 –1 345

Material- und Fremdleistungsaufwand –1 481 –1 745

Büro- und Verwaltungsaufwand –678 –578

Total Aufwände –3 544 –3 668

Veränderung Fonds 90  29

Ergebnis Ausbildung –189 –57

Beiträge 14  14

Dienstleistungsertrag 125  93

Erträge Dritte 138  107

Ordentliche Mitgliederbeiträge KGV 1 420  725

Dienstleistungsertrag KGV 47  40

Erträge KGV 1 467  765

Total Erträge 1 605  872

Personalaufwand –733 –597

Material- und Fremdleistungsaufwand –27 –49

Büro- und Verwaltungsaufwand –509 –492

Total Aufwände –1 269 –1 139

Ergebnis Elementarschadenprävention 336 –267

Zahlen in TCHF
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2025 2024

Gebühren 319  317

Warenertrag 235  202

Dienstleistungsertrag 1 392 1 483

Erträge Dritte 1 946 2 002

Ordentliche Mitgliederbeiträge KGV 1 000 1 000

Gebühren KGV 216  216

Warenertrag KGV 10  18

Erträge KGV 1 226 1 234

Total Erträge 3 172 3 236

Personalaufwand –1 864 –1 717

Material- und Fremdleistungsaufwand –53 –58

Büro- und Verwaltungsaufwand –878 –824

Total Aufwände –2 795 –2 599

Ergebnis Brandschutz 378  637

Dienstleistungsertrag KGV 47  13

Warenertrag KGV 2  3

Ordentliche Mitgliederbeiträge KGV 1 180  500

Zweckgebundene Beiträge KGV 1 110 1 111

Erträge KGV 2 340 1 627

Total Erträge 2 340 1 627

Personalaufwand –402 –385

Material- und Fremdleistungsaufwand –70 –67

Büro- und Verwaltungsaufwand –1 753 –1 770

Total Aufwände –2 225 –2 222

Ergebnis Verhaltensprävention 115 –595

Erträge KGV 650  300

Total Erträge 650  300

Organe –77 –69

Anteil an Dienstleistungsaufwand VKG –542 –544

Bildung Rückstellungen –141 –174

Ergebnis segmentübergreifend –110 –486

Ergebnis 530 –769

Zahlen in TCHF

Aufgrund der unterschiedlichen Gliederungsstruktur von Segment- und Erfolgsrechnung ist eine direkte Abstimmung  
einzelner Positionen nur eingeschränkt möglich. 

Im Berichtsjahr 2025 wurden die Mitgliederbeiträge erhöht und verursachergerecht auf die Segmente zugewiesen.
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Zweckgebunden finanzierte Geschäfte

2025 BSV 2026

Hagelschutz 
einfach  

automatisch
Projekte  

allgemein Total

Beiträge 240  0 0 240

Warenertrag  0 128  0 128

Dienstleistungsertrag 85 712 68 865

Erträge Dritte 324 841 68 1 233

Beiträge der KGV zur Projektfinanzierung  0  0 1 200 1 200

Dezidierte zweckgebundene Beiträge KGV 500  400  0 900

Zweckgebundene Beiträge KGV	 500  400 1 200 2 100

Total Erträge 824 1 241 1 268 3 333

Personalaufwand –519 –344 –121 –983

Material- und Fremdleistungsaufwand –144 –640 0 –784

Büro- und Verwaltungsaufwand –627 –743 –697 –2 068

Total Aufwände –1 290 –1 727 –818 –3 835

Fondszuweisung  0 –304 –1 200 –1 504

Fondsentnahme 466 791 750 2 006

Total Veränderung Fonds 466 486 –450 502

Total  0  0  0  0

Zahlen in TCHF

2024 BSV 2026

Hagelschutz 
einfach  

automatisch
Projekte  

allgemein Total

Beiträge 217  0 5 221

Warenertrag 0 200 0 200

Dienstleistungsertrag  0 798 43 841

Erträge Dritte 217 998 47 1 262

Beiträge der KGV zur Projektfinanzierung  0  0 1 200 1 200

Dezidierte zweckgebundene Beiträge KGV 938  400  0 1 338

Zweckgebundene Beiträge KGV	 938  400 1 200 2 538

Total Erträge 1 155 1 398 1 247 3 800

Personalaufwand –336 –208 –164 –708

Material- und Fremdleistungsaufwand 0 –632 –73 –705

Büro- und Verwaltungsaufwand –1 029 –417 –473 –1 919

Total Aufwände –1 365 –1 257 –710 –3 332

Fondszuweisung  0 –453 –1 200 –1 653

Fondsentnahme 210 312 663 1 184

Total Veränderung Fonds 210 –141 –537 –469

Total  0  0 0 0

Zahlen in TCHF
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Weitere Angaben

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen
Die Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen setzen sich aus Beiträgen der 18 Kantonalen 
Gebäudeversicherungen (KGV), Beiträgen der Kantone ohne die 18 KGV (GUSTAVOL) inkl. der 
Gebäudeversicherung Bern (GVB), Beiträgen von Verbänden, Dienstleistungsertrag, Brandschutzgebühren, 
Drucksachenverkauf, Schulungen, Fachtagungen, Zertifikatsgewährungen usw. zusammen. Die Lieferungen 
werden bei Besitzübergabe an den Käufer als Ertrag anerkannt. Die Dienstleistungen werden erfasst, wenn diese 
erbracht sind. Die Beiträge werden zum Zeitpunkt der Beschlüsse der Delegiertenversammlung in der 
Erfolgsrechnung verbucht.

Aussergewöhnlich schwebende Geschäfte und Risiken		
Es sind keine schwebenden Geschäfte, hängigen Rechtsfälle oder latenten Risiken bekannt.

Transaktionen mit Nahestehenden
Die wesentlichen Transaktionen zu nahestehenden Organisationen und Personen werden wie folgt separat 
ausgewiesen:

Finanzanlagen 2025 2024

Zinsertrag aus Finanzanlagen beim IRV 0 15

Verrechneter Verwaltungsaufwand an

Vereinigung Kantonaler Gebäudeversicherungen (VKG) 313 264

Interkantonalen Rückversicherungsverband (IRV) 898 1 124

Präventionsstiftung der Kantonalen Gebäudeversicherungen (PS) 118 125

Schweizerischen Pool für Erdbebendeckung (SPE) 26 12

Verrechneter Verwaltungsaufwand von

Vereinigung Kantonaler Gebäudeversicherungen (VKG) 783 741

Interkantonalem Rückversicherungsverband (IRV) 1 851 2 116

Zahlen in TCHF

Personalvorsorge
Die Vereinigung Kantonaler Feuerversicherung (VKF) ist für die berufliche Vorsorge bei der UWP Sammelstiftung 
mit Sitz in Basel angeschlossen.

Kennzahlen 2025 2024

Deckungsgrad 122,3% 118,8%

Ordentliche Arbeitgeberbeiträge in TCHF 434,8 424,6

Ausserbilanzgeschäfte keine keine

Finanzbericht 2025 
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Risikoexposition
Die Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) ist folgenden Risiken ausgesetzt: 
 
Geschäftsumfeldrisiko 
Die Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) ist ein Verein. Mitglieder sind 18 Kantonale 
Gebäudeversicherungen (KGV). Die VKF ist somit abhängig von den geschäftspolitischen und wirtschaftlichen 
Überlegungen seiner Mitglieder. Diese können Einfluss auf die Ertrags- und Finanzlage sowie den Fortbestand 
nehmen. 
 
Im Bereich Brandschutz erfüllt die VKF, als nicht öffentlich-rechtliche Körperschaft, zahlreiche Aufgaben für die 
Kantone und Brandschutzbehörden. In diesem Bereich ist sie vom politischen Meinungsbildungs- und 
Entscheidungsprozess auf Bundesebene, aber auch in den einzelnen Kantonen und dem entsprechenden 
Konkordat (Interkantonale Vereinbarung zum Abbau technischer Handelshemmnisse) abhängig.

Operationelle Risiken
Diese Risiken umfassen die Informatik, das Verhalten der Angestellten, die Rechtsaspekte und die 
Geschäftsprozesse.

Risikomanagement und internes Kontrollsystem		
Die Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) verfügt über ein Risikomanagement, welches auf die 
vorangehend erwähnten Risiken ausgerichtet ist. Die identifizierten Risiken werden periodisch überprüft und auf  
ihre Eintrittswahrscheinlichkeit und deren Auswirkungen beurteilt. Die periodische Risikobeurteilung und die 
vorgeschlagenen Massnahmen zu Vermeidung, Verminderung oder Überwälzung der Risiken werden durch den  
Vorstand resp. durch die Geschäftsleitung genehmigt. Die Risikosituation wird kontinuierlich überwacht. Im  
abgelaufenen Geschäftsjahr hat der Vorstand keine Risiken identifiziert, die zu einer dauerhaften oder 
wesentlichen Beeinträchtigung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der VKF führen könnten. 
 
Um die Übereinstimmung des Jahresabschlusses mit den anzuwendenden Rechnungslegungsstandards und 
die Ordnungsmässigkeit der Unternehmensberichterstattung zu gewährleisten, hat der Vorstand interne  
Vorkehrungen getroffen. Diese beziehen sich auf zeitgemässe Buchhaltungssysteme und Abläufe, die Erstellung 
des Jahresabschlusses, das Vieraugenprinzip, Funktionentrennungen sowie regelmässige Kontrollen und  
Berichterstattungen.

Revisionsstelle
An der Delegiertenversammlung vom 20. Juni 2024 wurde die Revisionsstelle BDO AG erstmals für das 
Geschäftsjahr 2024 ordnungsgemäss gewählt. Die Wahl erfolgte für ein Jahr.  Seither wurde sie wiedergewählt, 
letztmals an der Delegiertenversammlung vom 26. Juni 2025. In den Jahren 2024 und 2025 erbrachte sie 
folgende Leistungen:

Honorar der Revisionsstelle 2025 2024

Aufwand für Revisionstätigkeiten BDO AG 14 12

Zahlen in TCHF

Mitarbeitende Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) 2025 2024

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 35,4 33,5

Finanzbericht 2025 
Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen  |  Anhang

18



Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, die einen massgebenden Einfluss auf die 
Jahresrechnung des Berichtsjahres hätten. 

Der Vorstand wird die vorliegende Jahresrechnung 2025 am 28. April 2026 zuhanden der 
Delegiertenversammlung verabschieden.

Gemäss Statuten vom 13. Mai 1981 und den Teilrevisionen vom 17. Juni 2004, 28. Juni 2007 und 27. Juni 2013 
gehört die Genehmigung des Geschäftsberichts und der Jahresrechnung zu den unübertragbaren Befugnissen 
der Delegiertenversammlung (Art. 8). 

Die Jahresrechnung 2025 wird der Delegiertenversammlung am 18. Juni 2026 zur Genehmigung unterbreitet 
bzw. vorgeschlagen.

Finanzbericht 2025 
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE  

An die Delegiertenversammlung der Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen, Bern 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung der Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (die Gesellschaft) � 
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2025, der Erfolgsrechnung, der Geldflussrechnung und 
dem Eigenkapitalnachweis für das dann endende Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer Zu-
sammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden � geprüft. 

Nach unserer Beurteilung vermittelt die Jahresrechnung (Seiten 2 bis 19) ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 
2025 sowie deren Ertragslage und Geldflüsse für das dann endende Jahr in Übereinstimmung mit 
Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den 
Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach 
diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für 
die Prüfung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Ge-
sellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und 
den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflich-
ten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.  

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Sonstige Informationen 

Der Vorstand ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen 
umfassen die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und 
unseren dazugehörigen Bericht.  

Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und 
wir bringen keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.  

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen 
Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche 
Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen 
aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.  

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine 
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über 
diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.  

Verantwortlichkeiten des Vorstands für die Jahresrechnung 

Der Vorstand ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung, die in Übereinstimmung 
mit Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der Vorstand als not-
wendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentli-
chen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist.  

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Vorstand dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Ge-
sellschaft zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit 
der Fortführung der Geschäftstätigkeit � sofern zutreffend � anzugeben sowie dafür, den Rechnungs-
legungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der Vorstand 

BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes.

 

20

Finanzbericht 2025 
Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen  |  Revisionsbericht



BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes.

Tel. +41 31 327 56 21 
www.bdo.ch 
sandra.leumann@bdo.ch 
laura.peter@bdo.ch

BDO AG 
Hodlerstrasse 5 
3001 Bern 

beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder 
hat keine realistische Alternative dazu. 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, 
und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein 
hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem schwei-
zerischen Gesetz und den SA-CH durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstel-
lung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlun-
gen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder 
insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Jahres-
rechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die Prüfung der Jahresrechnung 
befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse: http://expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-revi-
sionsbericht. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen  

In Übereinstimmung mit Art. 69b ZGB i.V.m. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, 
dass ein gemäss den Vorgaben des Vorstands ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstel-
lung der Jahresrechnung existiert.  

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.  

Bern, 28. April 2026  

BDO AG 

Sandra Leumann 

Leitende Revisorin 
Zugelassene Revisionsexpertin 

ppa. Laura Peter 

Zugelassene Revisionsexpertin 
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